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Vorwort
Warum eine Reform und 
warum ein Ratgeber?

Der Minijob: ein Renner? In die Sackgasse? Mehr als 7,5 Millionen Beschäftigte ha-

ben einen Minijob. Für ein Drittel ist er Nebenverdienst, fünf Millionen arbeiten nur 

geringfügig. Minijobber/innen zahlen wenig oder keine Steuern und Sozialabgaben. 

Minijob heißt: brutto für netto. 

Erst kürzlich wurde die maximale Verdienstgrenze auf 450 Euro angehoben. Das 

klingt nach mehr Verdienst.  Alles prima? Ganz im Gegenteil! Der Minijob ist ein 

klarer Fall von Etikettenschwindel. Mit fatalen Auswirkungen. Denn eines ist klar: 

Der Minijob ist einer der Motoren des Niedriglohnsektors. Die Stundenlöhne liegen 

bei drei Vierteln der Minijobber/innen weit unter 8,50 Euro. In weiten Teilen der 

entsprechenden Branchen werden kaum noch reguläre Arbeitsplätze angeboten. 

Das viel beschworene „Sprungbrett“ in reguläre Beschäftigung ist der Minijob 

erwiesenermaßen nicht.

Für die meisten Arbeitnehmer/innen ist der Minijob keineswegs attraktiv, sondern 

eine Armutsfalle. Minijobs bieten keine Perspektiven und tragen zu Altersarmut 

bei. Der DGB hält deshalb eine Reform der kleinen Beschäftigungsverhältnisse für 

dringend erforderlich. 

Auf dem Weg zu dieser Reform wollen wir den gegenwärtig im Minijob Beschäf-

tigten aber mit Rat und Tat zur Seite stehen. Denn es erweist sich immer wieder, 

dass Minijobber/innen wenig über Ihre Rechte wissen. Und diese durchzusetzen 

erfordert oft Courage. Wir sagen, wie es läuft und was es zu beachten gilt – auch 

bei der neuen Regelung für die Rentenversicherung.

Ingrid Sehrbrock, stellvertretende Vorsitzende des DGB
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